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71 Termine und 2074 Stunden für das Allgemeinwohl, das sind 
die beeindruckenden Zahlen zum vergangenen Jahr der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rohrbach. Wie immer gilt dafür meinen Kame-
radinnen und Kameraden der größte Respekt und Dank, denn 
all dies ist alles andere als eine Selbstverständlichkeit!

Das Jahr 2024 wird als Jahr der Unwetter in die Geschichtsbü-
cher eingehen. Was früher 100-jährige Hochwasser waren, wird 
immer mehr zu einem 10-jährigen Ereignis. Ein menschlicher 
Einfluss auf diese Entwicklung lässt sich wohl kaum abstreiten. 
Wenn in einem Bundesland wie Niederösterreich nahezu 100% 
der Feuerwehrmitglieder im Einsatz sind, dann sind selbst dort 
die Ressourcen ausgeschöpft. Bei unserem Einsatz in den be-
troffenen Gebieten, in denen Feuerwehren aus ganz Österreich 
zu Hilfe kamen, durften wir aber auch den einmaligen Zusam-
menhalt der Feuerwehrfamilie miterleben.

Für die Feuerwehren stehen jedenfalls herausfordernde Zeiten 
bevor, denn solche Einsätze können nur mit sehr viel Persona-
leinsatz bewältigt werden. Aber auch die Ausrüstung muss auf 
die immer häufiger auftretenden Unwetterereignisse angepasst 
werden. Nicht zuletzt muss aber auch die Eigenverantwortung 
jedes Einzelnen gesteigert werden, da auch im ausgezeichne-
ten österreichischen System die Feuerwehr nicht überall gleich-
zeitig sein kann. 

Zum Schluss möchte ich mich, wie jedes Jahr, herzlich bei Ihnen 
für Ihre großzügige Unterstützung bei den unterschiedlichsten 
Anlässen bedanken, mit der Sie maßgeblich den Fortbestand 
unserer Freiwilligen Feuerwehr Rohrbach sichern.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie für das Jahr 2025 alles 
Gute, sowie viel Glück und Gesundheit!

Markus Oswald
Feuerwehrkommandant 

Geschätzte
Rohrbacherinnen 
und Rohrbacher!
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Einsätze 2024
Das Jahr 2024 stand, wie für ganz Österreich, auch für die FF Rohrbach ganz im Zeichen 
der Unwettereinsätze. Insgesamt mussten die Mitglieder der FF Rohrbach im letzten Jahr 
zu 7 Einsätzen mit über 500 Einsatzstunden ausrücken. Nachfolgend eine kleine Auswahl 
dieser Einsätze im Detail.

Eine gewaltige Unwetterfront zog am Abend des 08.06.2024 
über den Bezirk Oberwart. Die ersten Unwettereinsätze ließen 
nicht lange auf sich warten, bereits um 23:31 wurde unsere Feu-
erwehr zum ersten Mal alarmiert. Hier kam es zu einem Strom-
ausfall im Haus und die hauseigene Pumpe konnte somit nicht 
mehr die Wassermassen abpumpen. Dieses Problem konnte 
aber rasch behoben werden. Weitere Einsatzadressen folgten 
jedoch in Kürze. Auf Grund der großen Regenmassen kam es 
bei mehreren Häusern zu Wassereintritten in den Kellern. Unse-
re Tauchpumpen wurden in Stellung gebracht, um das Wasser 
abzupumpen. Da unsere Kapazität jedoch rasch erschöpft war, 
erfolgte die Nachalarmierung der FF Neuhaus/Wart mit weiteren 
Tauchpumpen. Die Pumparbeiten dauerten bis ca. 4:30 Uhr, die 
folgende Verschnaufpause hatte jedoch nur eine kurze Dauer.

Um 5:00 Uhr bekamen wir die Meldung, dass unser Rückhalte-
becken Richtung Neuhaus überläuft. Sofort machte sich ein klei-
ner Trupp auf den Weg. Am Rückhaltebecken erfolgte eine La-
gebesprechung mit einem Sachverständigen der Behörde, mit 
dem Entschluss, dass die Feuerwehr eine Dammwache stellt, 
um bei gravierenden Änderungen des Wasserstandes bzw. des 
Dammes sofort reagieren zu können. Die Dammwache wurde 
von den Feuerwehren Mischendorf, Neuhaus und Rohrbach bis 
ca. 19:00 Uhr durchgeführt.

Am Montagmorgen, dem 10.06.2024, erfolgte nochmals eine 
Kontrolle des Dammes, wo glücklicherweise ein Rückgang des 
Wasserstandes verzeichnet werden konnte. Anschließend un-
terstützten wir die Kameraden in Mischendorf bei einer Perso-
nensuche, welche noch bis Dienstag andauerte.

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals bei der Feuerwehr 
Neuhaus und Mischendorf für die sehr gute Zusammenarbeit 
bedanken! Weiters appellieren wir an alle Einwohner, unnötige 
„Schaufahrten“ bei solchen Unwetterereignissen zur eigenen 
Sicherheit zu unterlassen!

Unwetter (auch) in Rohrbach
Pumparbeiten im Ort

Überlaufendes Rückhaltebecken

Grenzwertiger Wasserstand

Suchaktion in Mischendorf
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Am 10.10.2024 wurden wir um 
19:13 Uhr gemeinsam mit der 
Feuerwehr Mischendorf mittels 
Sirene zu einer Fahrzeugber-
gung bei der Kreuzung Jabing 
alarmiert. An der Einsatzstel-
le angekommen befand sich 
der Fahrzeuglenker allerdings 

noch im PKW. Unsere Aufgabe 
bestand somit in der Absiche-
rung der Unfallstelle und der 
Rettung der verletzten Person 
gemeinsam mit dem Roten 
Kreuz Oberwart. Anschließend 
wurde der Lenker mit Verlet-
zungen unbestimmten Grades 

ins Krankenhaus Oberwart 
transportiert. Für die Fahr-
zeugbergung wurde der Kran 
Großpetersdorf nachalarmiert. 
Wir bedanken uns bei allen 
anwesenden Einsatzkräften 
für die gute Zusammenarbeit!

Menschenrettung und Fahrzeugbergung

Menschenrettung mit Rotem Kreuz Oberwart

Als Teil des KHD-Zuges Ober-
wart wurden wir am 18.09.2024 
zur Hilfeleistung ins Katastro-
phengebiet nach Niederöster-
reich alarmiert. Vom Treffpunkt 
in Pinkafeld ging es um 4:00 
Uhr gesammelt in Richtung 
Tullnerfeld. Unser Einsatzge-
biet war die Ortschaft Anzing, 
ein Ortsteil von Würmla mit der 
Hauptaufgabe die betroffenen 
Gebäude auszuräumen und 
von Schlamm zu befreien. So 
wurden die Einrichtung und teil-
weise die Fußböden abgebaut 
und zur Entsorgung aus den 
Häusern geräumt. Gemein-
sam mit KameradInnen aus 
Bachselten, Redlschlag und 
Soldaten des Bundesheeres 
konnten die kräftezehrenden 
Arbeiten bewältigt werden. Um 
ca. 19:00 Uhr konnten wir die 

Heimreise antreten.
Die Zerstörung und das Aus-
maß wird uns sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben. 
Aber auch der Zusammenhalt 
und die herzliche Gastfreund-
schaft in Anzing und Würmla 
hat einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. Wir sagen Dan-
ke und wünschen allen Betrof-
fenen noch viel Kraft!

KHD-Einsatz in Niederösterreich

Anfahrt zum Einsatzgebiet

Schlamm aus Haus entfernen

Fahrzeugbergung durch Kran Großpetersdorf

Gebäude ausräumen

EINSÄTZE4



Als Teil des 7. KHD-Zuges 
von Oberwart nahmen wir am 
13.04.2024 an einer groß-
angelegten KHD-Übung teil. 
Angenommen wurde ein 
Waldbrand im Bereich Stadt-
schlaining und Schönau. Hier-
zu musste eine zwei Kilometer 
lange Zubringleitung durch 
teilweise unwegsames Gelän-
de verlegt werden. Ebenfalls 

wurde die Wasserversorgung 
mittels Tankpendelverkehr so-
wie Hubschrauber des BMI 
sichergestellt. Gemeinsam 
mit 800 weiteren Einsatzkräf-
ten aus dem Burgenland, der 
Steiermark und Niederöster-
reich konnte das Übungsziel 
erreicht und „Brand aus“ gege-
ben werden.

KHD-Übung im Raum Stadtschlaining

Löschangriff bei Eintritt der Dunkelheit

Am Karfreitag fand, wie jedes Jahr, eine Übung 
samt Geräteüberprüfung statt. Das Hauptau-
genmerk lag diesmal auf dem Aufbau eines 
Löschangriffs mit zwei C-Rohren. Als Wasse-
rentnahmestelle diente der Teichbach, womit 
auch das Ansaugen mittels Tragkraftspritze ge-
übt werden konnte. Auch eine Beleuchtung der 
Einsatzstelle musste aufgebaut werden. Zeit-
gleich erfolgte die Überprüfung unserer Geräte 
durch den Gerätemeister Martin Rossmann.

Karfreitags-Übung

Ausbildungsarbeit 2024
Auch 2024 wurden wieder zahlreiche Ausbildungseinheiten und Übungen durchgeführt. 
Nachfolgend wie immer ein kleiner Auszug und Einblick in unsere Übungsarbeit.

Relaisleitung durch steiles Gelände

Herausforderung auch für die Kraftfahrer 2 km lange Zubringleitung
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Übungsannahme: Person hinter Traktor eingeklemmt

„Person hinter Traktor einge-
klemmt“, so lautete die Alar-
mierung zur Einsatzübung am 
20.07.2024. Nach der Erkun-
dung und Absicherung der Ein-
satzstelle wurde sofort mit der 
Menschenrettung begonnen. 
Um eine möglichst schonende 
Rettung zu ermöglichen, wur-
de der Traktor langsam mit-
tels Greifzug und notwendi-
ger Freilandverankerung vom 
Unfallopfer wegbewegt, bis 
dieses befreit werden konn-
te. Danke an das Übungsop-
fer Bene Gollatz und an Erich 
Terkovics, welcher das Grund-
stück zur Verfügung stellte!

Technische Einsatzübung: Person hinter Traktor eingeklemmt

Brandbekämpfung mit 2 C-Rohren

Auch als Freiwillige Feuer-
wehr ist es notwendig, sich 
regelmäßig einer Inspizierung 
zu unterziehen. Deshalb fand 
am Freitag, dem 19.04.2024, 
die Inspizierung unserer Feu-
erwehr im Beisein von Bür-
germeister, Ortsvorsteher und 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant statt. Die Inspizierenden 
konnten sich dabei von der 
vorbildhaften Führung der 

Feuerwehr Rohrbach über-
zeugen. Nach der schrift-
lichen Überprüfung wurde im 
Anschluss eine einsatznahe 
Übung durchgeführt. Übungs-
annahme war ein Flurbrand 
in unmittelbarer Nähe eines 
Wohnhauses. Auch dieser 
Teil der Inspizierung konnte 
zur vollsten Zufriedenheit der 
Inspizierenden abgearbeitet 
werden.

Inspizierung

Wasserentnahme vom Hydranten

Freilandverankerung für Greifzug

Zubringleitung durchs Gelände

Schonende langsame Rettung
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Atemschutz-Sammelplatz

Am Samstag, dem 09.11.2024, 
wurde eine Abschnittsübung 
des Abschnitts 10 (FF Kote-
zicken, FF Mischendorf, FF 
Bachselten, FF Rohrbach, FF 
Neuhaus) in Rohrbach an der 
Teich durchgeführt. Übungs-
annahme war ein Brand in 
einem Wohngebäude mit an-

geschlossenem Wirtschafts-
gebäude mit mehreren ver-
missten Personen. Unter den 
wachsamen Augen von Bür-
germeister Ing. Martin Csebits 
und Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant BR Herbert Kasza-
nics konnten alle gestellten 
Aufgaben erfolgreich bewältigt 

werden und die Zusammen-
arbeit zwischen den Wehren 
weiter gestärkt werden. Dank 
gilt auch unserem Kameraden 
Erich Terkovics, der uns das 
ideale Übungsobjekt zur Ver-
fügung stellte.

Abschnittsübung des Abschnitts 10 in Rohrbach

Suche nach den vermissten Personen

Rettung einer eingeklemmten Person Wasserversorgung vom nahen Hydranten

Personenrettung unter Atemschutz
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Absolvierte Lehrgänge
Folgende Lehrgänge der Landesfeuerwehrschule wurden im Jahr 2024 von unseren Mit-
gliedern besucht:

Informationslehrgang - 
Feuerwehrjugendbetreuer
Kerstin Oswald

Truppführerabschluss - 
Lehrgang
Madlene Zapfel

Informationslehrgang - 
Allgemein
Matthias Graf
Markus Oswald

Eine Gruppe der FF Rohr-
bach nahm am 08.06.2024 
erfolgreich am Bezirksbewerb 
um das Feuerwehr-Leistungs-
abzeichen in Mariasdorf teil. 
In der Kategorie Bronze ge-
mischt konnte dabei der sehr 
gute 3. Platz erreicht werden.

Am Samstag, dem 29.06.2024, 
fand in Oberwart der Landes-
bewerb um das Feuerwehrlei-
stungsabzeichen statt. Auch 
dort war die FF Rohrbach 
erfolgreich vertreten und mit 
einer fehlerfreien Laufzeit 
konnte in der Kategorie Bonze 

Gemischt der hervorragende 
11 Platz erreicht werden. Vale-
rie Krammer nahm erstmals an 
diesem Bewerb teil und konn-
te sich schließlich über das er-
haltene Abzeichen in Bronze 
freuen. Wir gratulieren ganz 
herzlich!

Bezirksbewerb & Landesbewerb um das FLA in Bronze

Unsere Bewerbsgruppe beim Bezirksbewerb

GRK	 Sophie Zsifkovits
MA	 Hanna Gollatz
ME	 Holger Plank
ATF	 Rainer Terkovics
ATM	 Tobias Zsifkovits
WTF	 Matthias Graf
WTM	 Erich Terkovics
STF	 Thomas Zapfel
STM	 Valerie Krammer

Antreten kurz vor dem Start
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Jugendarbeit 2024
Die Jugendarbeit hat auch im Jahr 2024 wieder eine zentrale Rolle in der Feuerwehr Rohr-
bach eingenommen. Hier ein kleiner Auszug über die Tätigkeiten des letzten Jahres.

Am Samstag, dem 23.03.2024, 
wurde der Wissenstest der 
Feuerwehrjugend in Pinka-
feld durchgeführt. Auch un-
sere Feuerwehrjugend nahm 
erfolgreich daran teil und es 
konnten alle Stationen fehler-

frei absolviert werden. Wir gra-
tulieren Karla Huss (Stufe 1), 
Dominik Konrath (Stufe 4), Jo-
nas Oswald (Stufe 4), Pascal 
Krammer (Stufe 5) und Jana 
Limmer (Stufe 5) zu den erhal-
tenen Wissenstestabzeichen. 

Wissenstest in Pinkafeld

Erleichterung nach der  Prüfung

Am 06.07.2024 fand in Mattersburg der Landes-
bewerb um das Feuerwehrjugend-Leistungs-
abzeichen statt. Der Bezirksbewerb musste 
wegen des Hochwassers leider abgesagt wer-
den, weswegen die Motivation für den Landes-
bewerb umso größer war. Wie auch schon in 
den letzten Jahren, traten wir auch 2024 ge-
meinsam mit der Feuerwehrjugend Neuhaus 
zum Bewerb (diesmal in der Kategorie Bronze) 
an. Gratulation an Karla Huss zur erstmaligen 
Teilnahme am Bewerb und zum erhaltenen Ab-
zeichen in Bronze!

Landesbewerb in Mattersburg

Erfolgreiche Teilnehmer am FJLA in Bronze

Anfang Oktober gab es nach dem Abbau der 
Jugendbahn ein gemütliches Beisammensein 
der Feuerwehrjugend Rohrbach und Neuhaus 
mit Steckerlbrot & Co, womit auch das Ausbil-
dungsjahr beendet wurde. Danke gilt dem Be-
treuerteam für die perfekte Organisation und 
Vorbereitung das ganze Jahr über! 

Sommerabschluss

Sommerabschluss mit Steckerlbrot

Karla Huss

?
Du wirst heuer 10 Jahre alt 
oder bist schon älter und 
möchtest bei der Feuer-
wehrjugend dabei sein? 
Melde dich einfach bei 

einem unserer Mitglieder!

Neues Mitglied der Feuerwehrjugend
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Auszeichnungen
Folgende Mitglieder wurden im Jahr 2024 ausgezeichnet:

Markus Oswald	 Bewerterverdienstzeichen Bronze
Friedrich Breinsberger	 Verdienstzeichen des LFV in Gold
Walter Graf	 Verdienstzeichen des LFV in Gold
Arno Reichstädter	 Verdienstzeichen des LFV in Gold
Rudolf Schuch	 Ehrenmedaille für 50-jährige Tätigkeit

Kindergarten zu Besuch
Im Rahmen der Aktion Gemeinsam.Sicher.Feu-
erwehr, besuchte der Kindergarten Mischendorf 
die Feuerwehren des Abschnitts 10 bei einer 
extra initiierten „Leistungsschau“ in Mischen-
dorf. Die Kinder hatten dabei sichtlich Freude 
an dem nicht alltäglichen Vormittagsprogramm. 

Investition in die Sicherheit
Bei unserem Löschfahrzeug 
wurde Anfang 2024 das Blau-
licht getauscht. Diese Maß-
nahme war notwendig, da die 
alte Blaulichtanlage vermehrt 
Funktionsstörungen aufwies. 
Da eine Reparatur nicht wirt-
schaftlich rentabel war, wurde 
beschlossen, eine Umrüstung 
auf eine moderne LED-Anlage 
durchzuführen. Der Umbau 
erfolgte kurzer Hand in Ei-

genregie einiger Feuerwehr-
mitglieder. Die Umrüstung auf 
LED hat dabei zwei Gründe: 
Zunächst die reduzierte Strom-
aufnahme und weiters die bes-
sere Sichtbarkeit gegenüber 
den alten Rundumleuchten. 
Ein zuverlässiges und sicht-
bares Blaulicht an der Einsatz-
stelle trägt nämlich essentiell 
zur Sicherheit der Feuerwehr-
mitglieder bei.

Nicht alltägliches Vormittagsprogramm für die Kinder

Umbau der Blaulichter auf LED

Verleihung der Auszeichnungen

Feuerwehren des Abschnitts 10
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Veranstaltungseindrücke 2024

05.05.2024 - Gottesdienst zum Hl. Florian

16.03.2024 - Flurreinigung

24.08.2024 - feia-night

24.12.2024 - Friedenslicht

24.08.2024 - feia-night
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DANKE
für Ihre 

Unterstützung!


